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Schwestern III, 2010 (Ausschnitt)
Öl auf Leinwand, 154 x 200 cm
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[ Zwischenwelten ]
Die Arbeiten von Justine Otto beleuchten die zahlreichen Facetten von Kindheit, 
Jugend und den Übergang ins Erwachsenenleben, wobei sie fast ausnahmslos 
Mädchen und junge Frauen darstellt.

Allerdings geht es der Künstlerin weniger um die Individualität der porträtierten 
Charaktere, als vielmehr um die ihnen bewusst zugewiesene Rolle innerhalb des 
erzählten Kontextes.

Die kindhaft anmutenden Darstellerinnen von „Jugend“ wirken auf den ersten Blick 
ebenso unbefangen wie schüchtern, bei näherer Betrachtung offenbaren sich jedoch 
verwirrende, beinahe surreale Szenarien, in denen traumartig nahendes Chaos oder 
ein sich unvermittelt öffnender Abgrund drohen.
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